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Der Bürgermeister Velbert, den 13.02.2014 

 
E I N L A D U N G 

zur Sitzung des Rates 
am Dienstag, dem 18.02.2014. 

 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsort: Saal Velbert, Thomasstraße 1, 42551 Velbert 

 

Tagesordnung: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 

1. Schulentwicklungsplanung - Sukzessive Auflösung der Städt. Realschule Hein-
rich-Kölver-Schule 
Vorlage 71/2014 (wird nachgereicht) 

2. Antrag der UVB-Fraktion: Aufhebung des Ratsbeschlusses zum Bürgerbegehren 
Vorlage 79/2014 

 
 

Begründung der abgekürzten Ladungsfrist 
 

Gemäß § 2 Abs. 2, S. 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse ist die Dringlich-
keit in der Einladung zu begründen, sofern die Ladungsfrist abgekürzt werden soll. Die Dringlich-
keit ergibt sich vorliegend daraus, dass die Städt. Realschule Heinrich-Kölver-Schule am 
24.02.2014 am Anmeldverfahren zur Sekundarstufe I in der Zeit vom 24.02.2014 bis zum 
26.02.2014 teilnehmen soll und hierfür der Ratsbeschluss über die Auflösung der Städt. Real-
schule Heinrich-Kölver-Schule ausgesetzt werden müsste.  
 
gez. Stefan Freitag 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis: 
Die angegebenen Vorlagen werden im Ratsinformationssystem bereitgestellt und sind für Rats- 
und Ausschussmitglieder unter der bekannten Internetadresse abrufbar. Dort kann auch diese 
Einladung komplett mit sämtlichen verfügbaren Vorlagen als PDF- oder ZIP-Datei abgerufen 
werden. 

Des Weiteren können diese Einladung und die verfügbaren öffentlichen Vorlagen von jedermann 
im Internet eingesehen werden. Das Ratsinformationssystem ist zu finden unter www.velbert.de 
und führt über den Sitzungskalender und das Datum der Sitzung zu den gewünschten Dokumen-
ten. 
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Öffentliche Bekanntmachung des 
Jahresabschlusses der Stadt Velbert 2012 sowie 

Entlastung des Bürgermeisters 
 
 

 
Der Rat der Stadt Velbert hat in seiner Sitzung am 10.12.2013 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

1. Gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW wird der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jah-
resabschluss zum 31.12.2012 festgestellt. 

 
2. Dem Bürgermeister wird Entlastung für den Jahresabschluss zum 31.12.2012 gemäß § 

96 Abs. 1 GO NRW erteilt. 
 
Über die Behandlung des Jahresergebnisses hat der Rat in seiner Sitzung am 10.12.2013 wie 
folgt beschlossen: 
 
Der im Jahresabschluss zum 31.12.2012 ausgewiesene Jahresfehlbetrag in Höhe von 
15.249.407,45 € wird wie folgt behandelt: 
 
1. Der Jahresüberschuss der Kriegerheimstättenstiftung in Höhe 

von wird der Stiftungsrücklage zugeführt. 
27.295,99 € 

2. Der Jahresüberschuss der Adalbert und Tilda Colsman Stiftung  
in Höhe von  
wird der Stiftungsrücklage zugeführt. 

 
12.180,01 € 

3. Der Jahresüberschuss der Pleiß Stiftung in Höhe von  
wird der Stiftungsrücklage zugeführt. 

587,72 € 

4. Der Jahresüberschuss der Kulturstiftung PRO VELBERT in Höhe 
von wird der Stiftungsrücklage zugeführt. 

914,30 € 

5.  Der Jahresfehlbetrag  des städt. Haushalts in Höhe von  
wird durch Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage gedeckt. 

15.290.385,47 € 
 

 
 
Bestätigungsvermerke des Rechnungsprüfungsausschusses: 
 
In seiner Sitzung am 28.11.2013 hat der Rechnungsprüfungsausschuss folgenden Beschluss 
gefasst: 
 
Bestätigungsvermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 
 
Die Stabsstelle Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss der Stadt Velbert zum 
31.12.2012, in der Fassung vom 28.08.2013 – bestehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, 
Finanzrechnung, den Teilrechnungen, Anhang und Lagebericht – geprüft. Die Buchführung, 
die Inventur, das Inventar sowie die Übersicht über die örtlich festgelegten Nutzungsdauern 
der Vermögensgegenstände sind in die Prüfung einbezogen. 
Die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den gemeinderechtlichen Vorschriften des 
Landes Nordrhein-Westfalen sowie den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtli-
chen 
Bestimmungen liegen in der Verantwortung des Bürgermeisters der Stadt Velbert. 
Aufgabe der Stabsstelle Rechnungsprüfung ist es, auf der Grundlage der von ihr durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss einschließlich Anhang und Lagebericht 
abzugeben. Die Stabsstelle Rechnungsprüfung hat ihre Prüfung nach den Vorschriften 
des § 101 GO NRW in Anlehnung an die Prüfungsleitlinien des Instituts der 
Rechnungsprüfer (IDR) und die vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
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Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss einschließlich Anhang unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Aufgaben und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Stadt Velbert sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Inventar, Übersicht über örtlich 
festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände sowie Anhang und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen des Bürgermeisters der Stadt Velbert, die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses einschließlich Anhang und Lagebericht sowie 
die Recht- und Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft. Die Stabsstelle Rechnungsprüfung 
ist der Auffassung, dass die von ihr durchgeführte Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für eine Beurteilung bildet. 
Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach Beurteilung der Stabsstelle Rechnungsprüfung entspricht der Jahresabschluss nebst 
Anhang den gesetzlichen Vorschriften und den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt Velbert. Der Lagebericht steht im Einklang 
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Stadt Velbert und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar. 
Velbert, den 28.11.2013 
gez. Peter Oentrich 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses 
 
Bekanntmachung 
 
Der vom Rat in seiner Sitzung am 10.12.2013 festgestellte Jahresabschluss 2012 wird hiermit 
gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Jahresabschluss 2012 ist gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW dem Landrat des Kreises Mettmann 
mit Schreiben vom 21.01.2014 angezeigt worden. Die Kenntnisnahme durch den Landrat des 
Kreises Mettmann wurde mit Verfügung vom 31.01.2014 bestätigt. 
 
Der Jahresabschluss wird bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2013 im Rathausgebäude 
Thomasstr. 1a, Velbert-Mitte, Abteilung Finanzdienste (Zimmer  A 242 und A 206 zur Einsicht-
nahme verfügbar gehalten (Bilanz, Ergebnisrechnung und Finanzrechnung siehe nachfolgende 
Seiten). 
 
 
 
Velbert, 07.02.2014 
 
 
 
 
gez. Freitag  
Bürgermeister 










